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Freitag den 13. Juni 1873.

(257—2) Nl. 685.

Concursallsschreibung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Wippach ist

eine Bienersslclle mit dem Iahresgehalte von 300 st.
und eventuell von nur 250 st., jedoch mit dem
Aorrückungsrechte in die höhere Gehaltsstufe von
300 f l . , dem Bezüge der Amtsklcidung und nach
Thunlichkeit auch mit dem Genusse einer freien Woh-
nung im Amtsgebäude zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen,
gerechnet vom 15. Jun i , somit

b i s 1 3 . J u l i 1 8 7 3
bei dem unterzeichneten Präsidium im vorgeschrie-
benen Wege zu überreichen und darin ihre Eignung
zu dem angesuchtcn Dicnstposten, insbesondere die
Kenntnis der deutschen und krainischen (slovenischcn)
Sprache nebst einiger Fähigkeit zu kleineren schrift-
lichen Aufsätzen nachzuweisen.

Die noch activ dienenden oder bereits aus-
gedienten Militärbewerber haben überdies den sie
betreffenden Anordnungen des GcfetzeZ vom 19ten
April 1872, Nr. 60^ und der Vollzugsoorschrift
vom 12. J u l i 1872, 3tr. 98 N. G. B., zu ent-
sprechen.

Auf Bewerber mit nachgewiesenen Kenntnissen
im Schreibfache wird besonders Bedacht genommen.

Laibach, am 6. Jun i 1873.
K. k. Landesgerichtspräsidinm.

(261—1) Nr. 3666.

Edictal-Vorladnng.
Bon der k. k. Bezirkshauptmannschaft Gottschee

wird der Fleifcher Franz Ierizh von Sdenstavas
Haus-Nr. 5, derzeit unbekannten Aufenthaltes, auf-
gefordert, den Erwerbsteuerrückstand pr. 7 st. 26 ' / , kr.

b i n n e n 1 4 T a g e n
beim k. k. Steueramte Großlaschiz zu berichtigen,
widrigens sein Gewerbe von amtswcgen gelöscht wird.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft Gotische, am
T . I u n i ^ 1 8 7 3 .

(262—1) " NrV"3707.

Jagd-Verpachtung.
A m 2 5 . J u n i d. I . , vormittags 9 Uhr,

wird Hieramts die Verpachtung der Jagd der Ge-
meinden Aich, Bresowiz, Depelsdorf, Dri t tai , Gol-
denfeld, Großdorf, Iarse, Kerstetten, Kertina,
Kraxen, Morä'utsch, S t . Oswald, Pet, Podreöje und
Smarca in: Bersteigerungswege für weitere fünf
Jahre stattsinden.

Hiezu werden Pachtlustige mit dem Bemerken
eingeladen, daß jeder Iagdpächter sogleich nach been-
deter Licitation einen zweijährigen Pachtfchilling
zu erlegen haben wird, wovon die eine Hälfte als
Caution, die andere Hafte aber als Pachtschilling
des ersten Jahres zu gelten hat.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Stein, am
9. Jun i 1873.

(258—3) Nr. 4 6 1 .

Kundmachung.
Zufolge Anordnung der k. k. Oberstaatsan-

waltschaft zu Graz vom 23. M a i 1873, Z. 854,
wird über nachstehendes Material zur Beistellung
an das t. k. Strashaus am Schloßberge zn Laibach

am 1 4 . J u n i 1 8 7 3

eine mündliche Licitation und Offertverhandlung,
und zwar vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Amtskanzlei der k. k. Strafhaus - Verwaltung
abgehalten. Die Artikel müssen von vorzüglicher
Qualität sein.

60 Zentner ungelöschter Kalk,
35 Kubikfuß Putzsand,
40 „ Baufand,

1 Faß Cement, circa 5 Zentner,
28 Stück Maurerpinsel,

1500 „ Pflasterziegel,
1500 „ Dachziegel,

600 „ Bauziegel.
Allfällige diesbezügliche Bestimmungen können

bei der gefertigten Verwaltung eingeholt werden.
Die Offerte sind nach üblicher Form und

Weise einzubringen.
Um 12 Uhr mittags wird die Verhandlung

geschlossen.
Laibach, am 7. Juni 1873.

K. k. Strafhausverwaltung.


